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▼ Beratungsfolge ▼ Sitzungstermin 

1. Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss  20.01.2005 

2. Rat  27.01.2005 

 
Betreff 
 

Wahl eines/einer Beigeordneten 
 

 
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss schlägt vor, der Rat möge 
 
 
auf die Dauer von acht Jahren zum/zur Beigeordneten wählen. 
 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen im lfd. Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr 

 nein X ja Euro:  Deckungs- 
 Abwicklung im Mittel stehen Mittel stehen  vorschlag 

X Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt Wirtschaftsplan zur Verfügung nicht zur Verfügung  siehe Begründung 

 
Finanzielle Auswirkungen in den Folgejahren/Folgekosten 
 weitere Raten Euro Vorgesehen im für

 nein  ja Investitionsprogramm 
 jährliche Folgekosten Euro ab

 nein X ja 

 
 
Beratungsergebnis 
 Sitzung am TOP 

   
mit 

ja nein Enthaltungen  laut 
Beschluss- 

 abweichender 
Beschluss 

 einstimmig  Stimmenmehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

 



 
Begründung 
 

Die Stelle ist nach Beschluss des Rates in der Sitzung am 04.11.2004 am 
13./14.12.2004 ausgeschrieben worden. Gleichzeitig erfolgte die Ausschreibung der 
Stelle des/der Ersten Beigeordneten. 
 
Auf die Stellenausschreibungen gingen insgesamt 93 Bewerbungen ein. 58 Personen 
bewarben sich (auch) für die Stelle des/der Beigeordneten. 
 
Alle im Rat vertretenen Fraktionen haben eine Bewerberaufstellung erhalten. Den 
Fraktionsmitgliedern wurde die Möglichkeit gegeben, die Bewerbungsunterlagen aller 
Bewerber/innen einzusehen. 
 
Jede Fraktion hat die Möglichkeit Bewerber/innen für die Wahl zum/zur Beigeordneten 
vorzuschlagen. Die Vorgeschlagenen sollen sich in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Beschwerdeausschusses vorstellen. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss kann dann gegenüber dem Rat eine 
Empfehlung aussprechen. 
 
Gem. § 71 GO NW werden die Beigeordneten, deren Zahl durch die Hauptsatzung 
festgelegt wird, vom Rat auf Dauer von 8 Jahren gewählt. 
 
Nach § 15 der Hauptsatzung werden 2 hauptamtliche Beigeordnete gewählt. Einer der 
beiden Beigeordneten wird durch Beschluss des Rates zum/zur Allgemeinen 
Vertreter/in des Bürgermeisters bestellt. 
 
Die Wahl erfolgt im öffentlichen Teil der Ratssitzung. 
 
 
 
 
 
Röger 
 

 
 


